
Bei dieser Gelegenheit sei einmal festgehalten, daß eine ganze 
Reihe Arten des Genus Euxoa ähnliche Parallelformen bildet. Und 
zwar von dunkelgrundfarbigen »Kontrastformen« mit scharfen 
Ouerzeichnungen, hell gefüllten Makeln mit schwarzer Zellausfül
lung zwischen den beiden oberen und hellbestäubten Kostalrand 
der Vorderflügel angefangen in vielen Zwischenformen bis zur ein
förmigen, zeichnungsarmen, sandfarbenen »Wüstenform«. Diese 
letzteren sind m. E. als die entwicklungsgeschichtlich älteren anzu
sehen, zumal die Larven ausgesprochen xerotherme »Erdraupen« 
und Sandbewohner sind. Dr. F. H e y d e m a n n , Kiel.

Das entomologische Lebenswerk 
Professor Dr. med. K. Hasebroeks.

Nachruf, gehalten in der Sitzung des Entomolog. Vereins zu Hamburg-Altona
am 24. April 1942.

(Schluß von Seite 88.)

1 1 .  Die morphologische Entwicklung des Melanismus der Ham
burger Eulenform Cymatophora or ab. albingensis. (Zool. Tahrb. 
1918, Bd. 36, S. 317.)

12. Ein neuer Nachweis des Großstadtmelanismus an Eulenfaltern. 
(I. Ent. Zeitschr., Guben, 1917/18, S. 129.)

13. Über die Entstehung der schwarzen Pigmentierung beim Mela
nismus der Schmetterlinge im Hinblick auf die Pigmentierung 
am Menschen. (Archiv f. Derm. und Syphilis, Bd. 130, 1921,
S. 253.)

14. Die Dopaoxydase, ein neues melanisierendes Ferment im 
Schmetterlingsorganismus. (Biol. Ztrbl., Bd. 41, 1921, S. 367.)

15. Künstlich am überlebenden Puppenflügel des Cymat. or er
zeugter Melanismus. (Fermentforschung, Bd. 5, 1921.)

16. Uber die Entstehung des Cymat. or ab. albingensis. (Ibid. 1922.)
17. Neue Untersuchungsergebnisse über den Hamburger Groß

stadtmelanismus der Schmetterlinge. (I. Ent. Zeitschr., Guben, 
1922/23, S. 20.)

18. Zur Entwicklungsmechanik der schwarzen Flügelfärbung der 
Schmetterlinge, speziell beim Melanismus. (Roux' Archiv für 
Entwicklungsmechanik der Organismen, Bd. 52, 1922, S. 261.)

19. Feststellung, daß der Melanismus von Arctia caja auf dem 
Nahrungswege nicht entsteht. (Fermentforschung, 1923, Bd. 7).

20. Uber die melanisierende Einwirkung von Dopa und Tyrosin auf 
die intakte lebende Puppe. (Fermentforschung, Bd. 7, 1923, 
S. I39-)

21. Uber die melanisierende Einwirkung einiger atmosphärischer 
Ausdünstungsstoffe der Großstadt- und Industriebezirke auf die 
lebende Puppe. (Ibid. 1923, Bd. 7, S. 143.)



22. Über die Unabhängigkeit der dunklen und hellen Farbentöne 
von Arctia caja von Blutmelanogenen. (Ibid. 1924.)

23. Über die Unabhängigkeit der Blutmelanogene vom Chlorophyll 
der Nahrungspflanze. (Ibid. 1925, Bd. 8, S. 197.)

24. I. Weitere Versuche über die melanisierende Einwirkung atmo- 
spärischer Ausdünstungsstoffe auf die lebende Puppe.
II. Die prinzipielle Lösung der Frage der Entstehung des Groß
stadt- und Industriemelanismus durch äußere Einflüsse. (Ibid. 
1925, Bd. 8, S. 199.)

25. Zur künstlichen Melanisierung yder Schmetterlinge durch die 
Einwirkung von Fäulnisgasen auf die Puppe. (I. Ent. Zeitschr., 
Guben, 1925, S. 151.)

26. Die prinzipielle Lösung des Problems des Großstadt- und Indu
striemelanismus der Schmetterlinge. (Ibid. 1925/26, S. 78.)

27. Industriemelanismus. (Ibid. 1925/26, S. 330.)
28. Ein weiterer Beitrag zur Frage der Entstehung des Industrie

land Großstadtmelanismus der Schmetterlinge. (Ibid. 20. Jahrg. 
1926/27, S. 25.)

29. I. Weitere Versuche über die melanisierende Einwirkung atmo
sphärischer Ausdünstungsstoffe auf die lebende Puppe.
II. Zur Frage einer Disposition zum Melanismus in Beziehung 
zur Vererbung erworbener Eigenschaften. (Fermentforschung, 
Bd. 8, 1926, S. 553.)

30. Der neuzeitliche Melanismus im Ruhrkohlengebiet und die dor
tigen atmosphärischen Bedingungen, verglichen mit meinen 
bisherigen Versuchsresultaten. (Ibid., Bd. 8, 1926, S. 568.)

31. Tatsachen und Kritik in Fragen des Industriemelanismus. 
(I. Ent. Zeitschr., 21. Jahrg. 1927/28, S. 25.)

32. Atmosphäre und Luftströmungen in ihren Beziehungen zum 
Industrie- und Großstadtmelanismus. (Ibid. 1928/29, S. 313.)

33. Über den Industrie- und Großstadtmelanismus der Schmetter
linge. (Zeitschr. für indukt. Abstammungs- und Vererbungs
lehre, 1929, Bd. L, Heft 2, S. 201.)

34. Ein induktiver Beweis zum Industriemelanismus der Schmet
terlinge für Hamburg. (I. Ent. Zeitschr., Guben, 1933/34, 
S. 4 37 -)

35. Nochmals mein im Hamburger Industriegebiet künstlich er
zielter »Finkenwärder« Melanismus. (Ibid. 1934/35, S. 118.)

36. Ein Dokument über das erste Auftreten des Industriemelanis
mus der Schmetterlinge in Deutschland im Ruhrkohlengebiet 
um das Jahr 1880 herum. (Ibid. 1935, S. 52.)

37. Industrie und Großstadt als Ursache des neuzeitlichen vererb
lichen Melanismus der Schmetterlinge in England und Deutsch
land. (Zool. Jahrb. 1934, Bd. 53, Heft 3, S. 411.)

38. Über die Bedeutung des sog. »neuzeitlichen Industrie- und 
Großstadtmelanismus der Schmetterlinge« für das Problem der 
Rassenbildung. (Ent. Rundsch. 1938, S. 653.)
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